
WIENER RATHAUSKORREWien ,Donnerstag25 .November1915abendsN9430.
Franz Hierhammer i Unter ungemein zahlreicher Beteiligung von

MandatarenundPersönlichkeitender WienerGesellschaftfand
heutevomZentralfriedhofeausdasLeichenbegängnisdesVaters
des ersten Vizebürgermeisters ,des gewesenenSteindruckerei-¬
besitzers FranzHierhammerstatt .AußerdenFamilienmitgliedern
hatten sich in der AufbahrungskapelledesZentralfriedhofes
eingefunden :BürgermeisterDr .WeiskirchnermitdenVizebürger-¬
meis tern Hof und Rain ,der Obmanndes BürgerklubsOberkurater
Szeiner ,die Stadt -undGemeinderäteDechant ,FerdinandEder ,
Gräf ,Dr .Hein ,Hermann ,Hilscher ,Huber ,Dr .Klotzberg ,Komrowsky,
Laubek ,AndreasMayer ,RegierungsratSchmid,AugustSchmidt ,Schwer,
WinpelundZatzka ,die BezirksvorsteherBergauer ,Kretschek
undHruza ,Bezirksvorsteher-StellvertreterVieröckl ,dergewesene
Kommandantdes Deutschmeister - RegimentesGeneral Edler vonSterz ,
MalerHansRanzoniin VertretungderKünstlergenossenschaft ,der
Vorsteher der Steindrucker Eberle ,derVorsteher - Stellvertreter
des Buchdrucker - GremiumsEmilSiegel ,Buchdruckereibesitzer
HeinrichGefmner ,SteindruckereibesitzerEmilBreßler ,Pfarrer
Dietrich ,FabrikantEsters,ChormeisterKeldorfer ,Kapellmeister
Drescher,FrauGreilinger,FrauToniSchmolek,weitersvomMagi¬
strateMagistratsdirektorDr .Büchtern,StadtbaudirektorGoldemund,Dr .
dieObermagistratsräte/AugustMayr,ArztundPawelka,Präsidial-¬

Dr Loderer und
vorstand Magistratsrat Formanek ,MagistratsräteDr .Held ,Oberbaurat
Trnka ,GaswerksdirektorMenzel,DirektionsratderStraßenbahnen
Dr .ReußmitdemZentralinspektorHradecky ,Hauptkassen-Vizedirek¬
tor Groh ,Oberrechnungsratde Pontis ,Direktor - StellvertreterBerger
desKonskriptionsamtes ,derDirektorderstädt .Leichenbestattung
Dr .Rauscher ,Oberinspektorder städtischenFeuerwehrMayer,
ZentralfriedhofsverwalterFrank ,. . a

Die feierliche Einsegnungvollzog unter großergeistlicher
AssistenzPfarrer Dietrich ,ein langjährigerFreunddesVerstorbe¬

nen .
Marktbericht .Die Bschickungder Viktualienmärktewarauchheute
günstig und für den Bedarf vollkommen ausreichend .Dieheutigen
Marktzufuhrenbestanden aus 52 . 200kg Kartoffeln von denProduzen¬
tenundHändlern,aus84. 100kgstädtischenKartoffeln ,zusammen
136. 300kg ,aus67. 000kgKraut ,10. 000kgholländischemKarfiol,
1000 kg ZZwiebel ,104 . 300kg sonstige Grünwaren ,30 . 000kgZitronen ,
108. 950kgObstund10 . 000StückEier .DiePreisebliebenimall -¬
gemeinenunverändert .AnRindsinnereienlangtenheuteausBudapest
ungefähr3000kgein .DasMarktamtverfügte ,daßdieselbenzum
größten Teile direkt an die Verbraucher abgegeben wurden Nachein¬
gelangten Telegrammensind größere Innereisendungen ausBudapest
unterwegs .In der Zedlitzhallewurdenheutean 393Parteien
122 . 500kg und amOstbahnhofean 105 Parteien 12 . 069kgstädtische

Kartoffelverkauft.



aufdenAmtstafelnangeschlagenundkannjederzeitbeidenKon-¬
skriptionsamtsabteilungendermegistratischenBezirksämtereinge-¬
sehenwerden.

ErzherzogsKarl,diebeiAspernsiegte,hätteimäußeren
hloßhofvonSchönbrunnPlatzgefunden."Undheutestehnbeiuns,
ntaßerenVerbündetenunddenGegnernMillionenundMillionen

KämpferimFelde.EinKampfderMillionenaberaucheinKampfder
illiarden.EshandeltsichindiesemKriegenichtnurdarnm,daß

unseretapferenSähneundBrüdersiegreichsind ,eshandelt
ichdarum,daßdieBürgerundBürgerinnenimHinterlandetapfer
ind ,eshandeltsichdarum,daßauchwirdurchhalten,damitnicht

weil wir nicht durchgehalten haben
derSiegdenGegnernzufalle/undin diesenBeziehungenmüssenwir

Kopfhoch! - durchhalten;dennwirwerdensonstderHeldentaten
aufdenSchlachtfeldernnichtwürdig.Wirmüssenauchzeigen,daß
auchwirdieGenosseneinergroßenZeitsind ,auchwirmüssenvon
demgroßenGeist,derwieeinWindesbrausenüberganzEuropazieht,
erfülltsein.WennwirvondiesemGeisteerfültsind,dannwerden
wirauchunserePflichterkennen,dienichtnurindereigenen
Sparsamkeitliegt,sondernauchdarin,daßwirrechtzeitigalleVor¬sorgentreffenmüssenfürdieZeitnachKriegsschluß.(Beifall)
TauendeverblutenaufdenSchlachtfeldern,ihrAugeistgebrochen,
siewerdennichtmehrdieSonnesehenundtausendekehrenals
KrüppelzurückunddamüssenwirunsvorallemdaseinevorAugenhalten ,daßwirunterunskeineBettelmusikantenmitStelzfuß
dulden.(Zustimmung)EsmußunsereheiligeAufgabewein,fürdiese
zusorgenundwennwirfürsiesorgen ,sostattenwirnureine
Dankesschuldab ,dennsiehabendieheimatlicheScholleverteidigt,
siewarenes ,welcheunsereFeindeaufgehaltenhaben,damitsienichtzuunskommenundunsdieSchrecknissedesKriegesbringen.
Undso geht die GemeindeWiendaran ,Kriegerheimstätten
zuerrichten.(CroßerBeifall. )Eserwächstunsnocheinezweite
heiligePflicht,dasistdieSorgefürdieKinderundEnkel.Wirmüs¬
sentrachten ,daßsie körperlichundgeistigheranwachsen,als
einfreies,deutschesGeschlecht,welchesberufenistdieFahne,dieunserenHändeneinstentsinkenwird,wiederweiterzuführen
zumSiegundHeildesdeutschenVolkes.(Beifall)EinneuesGe¬
xschlechtsatysollheranwachsen ,treuseinemVolke,inGotesfurcht
undMenschenliebe .IchvertraueaufdieZukunft;-diejenigen,die
hinausgezogensindalsKämpferfürKaiserundReichhabendraußen
inhundertenvonSchlachtentausendmaldemTodinsAugegesehen,mptfürdieheimatlicheScholle;dieMännerkommenanderszu¬

ls siehinausgezogensind .UndsiekommenzurückalsHelden.
erdensie grüßenals lorbeerbekränzteHeldenunsereeisernen

derundunsereeisernenSöhne.Wassiemitsichbringen,ist

erreichwiederderalteerbärmlicheJammerwievorde
nnenwirtronaifall)Wenndieseserbärnlichaeffament

Junisiegern(stürmischePfuirufe),werdendiesemmsichnicht
fragen :WareHabeichdenngekämpft? Deshalb,daßdiesererbärm

etenmeite dauernsolldie Tausende undAbertau¬
sendederZurückkehrendenrepräsdentierendieneueVolkskraft,auf
dievertraueichunddarumhabeichZuversicht,daßausdemSchutt
desWeltenbrandeseinneuesOesterreicherstehe ,einOesterreich,
an SiegenundEhrenreich .( Stürmischer ,langanhaltender ,sich
stetserneuernderBeifall. )

Todesfall.GesternnachmittagsstarbderInspektordesstädtischen
FuhrwerksbetriebesfürdieStraßenpflegeEdmundKratochwilaim
61 .Lebensjahre.ImJahre1893trat er in denstädtischenDienst
wurdeimJahre1899provisorischerInspektorundeinigeJahre
daraufdefinitiverInspektordesstädtischenFuhrwerbsbetriebes.DieGemeindeverliertmitihmeinenaußerordentlichpflichtgetreuen
undarbeitseifrigenBeamten.DasLeichenbegängnisfindetmorgen
Freitaghalb3UhrnachmittagsvomTrauerhause9 .BezirkClusius¬
gasseH£6ausstatt .DieEinsegnungerfolgtinderServitenkirche,
dieBeisetzungaufdemZentralfriedhof.DieKartoffelmietenderGemeinde.Gesternvormittagsbesichtigten

dieMitgliederdesBürgerklubsunterFührungdesObmannesOberkur-¬
torSteinerdieKartoffelmietenderGemeindeWieninSchwechatund
dieKartoffeldeponienin derStraßenbahnremiseSimmeringundin
derSchafhalleamZentralviehmarkt.BürgermeisterDr.Weiskirchner
gabunterstütztvondenVizebürgermeisternHoßundRainundden
beteiligtenBeamtendesMagistratesunddesStadtbauamtesdiennot-¬
wendigenErläuterungen.DerBesichtigunghattesichauchLandes¬
ausschußMayerangesehlossen.

derGemeindeWienfürdaszweiteKorps.Ueber

versorgungvonWitwenundWaisennachInvaliden.DerMagistrat
erläßt folgendeKundmachung :DerbishergeübteVorgangbeider
ZuerkennungderVereorgungsgenüssederMilitär-Witwenund-Waisen
ist nurfür normaleFriedensverhältnisseanwendbar.Umdie
HinterbliebenennachMilitärpersonentunlichstsohnellundrecht¬
zeitigindenBezugihrerVersorgungsgebührensetzenzukönnen,
wurdeaufdieDauerdesMobilitätsverhältnisseseinvereinfachter
VorgangbeiderAnweisungderVersorgungsgenüsseangeordnet.DieinWienwohnhaftenversorgungsberechtigtenHinterbliebenennach

Militärpersonenwerdendaheraufgefordert,sich- sobaldsieauf
glaubwürdigeWeisevomAbgangihresErnährersKenntniserlangt
haben- wegenGeltendmachungdes Anspruchesauf denWitwen -und
WaisenversorgungsgenußinderKonskriptionsamtsabteilungbeim
magistratischenBezirksamteihresWohnorteszumelden.DjeseMel-¬
dungenhabenpersönlichundunterMitbringungallerbezughebenden
NachweiseundPersonaldokumentezuerfolgen.AlssolcheNachweise
undDokumentehabenunteranderenzugelten :Trauschein,Tauf-¬

p .GeburtsscheinesämtlicherFamilienmitglieder,eventuellin
derenErmanglungSchulzeugnisseoderdergleichen,pfarrämtliche
Bestätigungüber das Lebenin Ehegemeinschafthis zurMobilisierung ,

ZahlungsbogenüberdenstaatlichenUnterhaltsbeitrag,Vormundschafts
dekretusw .EineTabelleüberdieHöhederVersorgungsgenüsseist

neueVolkskraftinunseremVaterlandeundaufdieseVolkekraft
ue ich ( Zustimmung )
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